
WienerRathaus-Korrespondenz
Sontag16 .Oktoberab .

WienerLehrlingsarbeiten.Ausstellung
In ebensoherrlicherWeisewie¬

dieEröffnungderWienerLehrlings¬arbeitenAusstellunginderRo¬
kundevorfünfWochenfandheute
vormittagsdieoffizielleSchlupfer¬
in Verbindungmit derVertei¬
lungderPreiseandieprämier
tenLehrlingestatt .Wirklichge¬
schlossenwirdaberdieAusstel¬
lungerst Mittwochabendsneun
Uhr .WiebeiderEröffnung,so
fandauchheuteeinfeierlicherEin¬zugderWienerGewerbegenossen¬
schaftenindieRolandestatt ,welcher
umdieErinnerungandiesegläu¬
gendsteVeranstaltungderWiener
GewerbetreibendenfürdieZukunft
festzuhalten,Kinematographisch
aufgenommenwurde .Es warein
förmlicheherrschenüberdie
SchaarendesWienerGewerbestan¬
des .Um10UhrbegannderEin¬
zugundumhalb 12 Uhrwaren
nochnichtalle Angehörigender
NeuerGewerbe-Genossenschaften
in derRotundeeingelangt .Die

kan ,welche
währendderganzenAusstellung
in derRotundekonzertierten
spieltenauchabwechselndwährend
herEinzugs.NachihrenGenossen¬
schaftengegliederterschienen
DieWienerGewerbetreibenden,
MeisterundjugendlicheHilfsar¬beiter undArbeiterinnen
der Vorantragung vonAuf¬
SchriftstafelundihrerStandarten
undfahnen .Besonderseinge¬
laut nahmsich der Einzugder
neidergenossenschaftaus ,welche

3000Personenstarkallegleich¬
mäßigmit weisenseltenge¬
schmücktwaren .DemEinzugwohn¬
ie ein nachTausendenzahlendesPublikumbei ,welchesdenwei¬
tenPlatzvorderRotundefüllte
sodaßesdengegenelfUhr¬
erscheinendenFestgastenkaum
möglich war ,zumSportel
zugelangen .Hiererwartetedas
PräsidiumderAusstellungskommission,
VierburgermeisterDr .Neumayer
VorscheGedica ,die Abg .A¬
mannund Schneider ,ferner
Ausstellungsdirektor,kais .RatAdler
geforthin Bauertdessen
Fachschuldirektor,daßdiefestgeste¬

Esfandensich ein .InVer¬
tretung desHandelsministers
SektionshofDr .RichardHasenohol,
BanDr .BurgerinBegleitungdes
PräsidialvorstandesAppelvom
Handels- MinisteriumdieWin¬
sterialsekretärv .Schindleru .Dr.
helfenstenBezirkskommissär
Geltner ,Genossenschaftsinstruktor
FuchsvomGewerbeförderungs¬

DienstdesHandelsministeriums
. k .InspektorDobry,vomUnter¬

richts -MinisteriumRegierungs¬
ral Pliva undMinisterials ,
kratorDr .Redt ,vomu .d .Lau¬
derschuldet,VicepräsidentBaron
BienertmitdemBezirkshaupt¬
mann Baron Winkler und
LandesschulinspektorDr .Rieger
dieBezirksschulinspektorenKais.
RatHofbauerundHofer ,der
Vizepräsidentderind .Handels-u.
GewerbekammerKirschallmitden

Blatt ,Sie
zer ,Weissenberger,Zesewitz
unddemKammersekretärRegierungs¬
ratDr .Marsch,dieAbgeordneten

Losenoble,u .Prof .Sturm ,die
GemeinderatBenda ,Branta ,
Gläse ,Hirsammer ,Hütter
sung ,Laub ,Lauber ,Monsten,
Pacher ,Platter ,Schlechteru .
Wessel ,BezirksvorsteherSarg,
Magistratsrat hienet ,vom10 .
GewerbevereinVicepräsident
Osterreicheru .BildhauerPaniget.
die festranlass imppierte

sich auf defica Platz vorder
kanntlichhier ergriff derPraesident
den Anstellungskommision .
NeumanndasWortzufolgender

Anspra¬
HochgeehrterHerrSektionshof.Mein
schiessenHerren !Ich danckedenen
hochgeehrterHerrseierstelas ,daßer
dieGütehabeinVerteilungdesHerrnHandeln
dieserdiebeitamerscheinenverbindete
ist ,derheutigenSchlusseineAusstellung
DienerLehrlingsarbeitenausSchuleco¬
vertiret ,welchezugleichausdermitderPer¬
teilungderZeitandiepraecise
geverbundenist ,zuschonen .Dann
demsilbersten zu accuratenaller
pasfaktoren ,welcheseuchin beilienge¬
verbeschmissionvereinigendeswe¬
Landesausschusses ,desLandern
eben ,der HandelsGederbekomme,
desWienerGemeinderatesu .Magistratus ,der
WienerGewerbegenossenschaftenvndvor¬
allendankderUnterstüzungder
hohenRegierungistesgelungen,ineine
mehrals fünf WochendauerndenAus¬
stellungdiebisherigenErrungenschaften
in WeingewertlichenUnterrichtswegen
dergroßenOeffentlichkeiterlegenzu
führen .Es sollte damiterreicht
werden .Gewißvor allem denhie¬
zu iriderleglicher derdaritum

daß unsere Schustadt denen
quentestandherbeigezogendasdie
trotz vielerwidrigenVerhältnis



toder daßdie vonihmvorigen
gefordertedringennotwendigege¬
verlegliche Reforman derge¬
bietigkeit derjenigen solte er¬
treter scheitert ,die jedelegislatore
Trostet durchunterobstruktion
Lohnlegen ,an Kisten undkonnen
ankünftigundIntelligungauf
deraugensibenderZeit ,ja vonfeier
Stadt der tief betroffenwird ,und
desesprach der allerungste Nach¬
wirdderWienerGewerbestandenist
desdieseProbegeliefert,guttalshieher
Gewaltdafür ,daß ,beiauchfatan
SchuleundWirtshaft ,Lehrerund
Meister harmonisch undunver¬

drein zusammenwerten ,wenn
so auch das der beraubeneBe¬
gertumundderArbeiterschaftallen
übrigengemindernunserenre¬
tenVaterlandenin diesemBestabenzu¬
sammenfinden ,den Ostern
gewerte Facti ein ehren
gewollezukunfterblichenwerde.
Mögendie SchlingeallerZwerbe
betriebe ,ob in nun anderembe¬
stellungwittbewerke,unmittelbarbe¬

teiligt warenoder auft ,ob ermit
sein ausgezeichnetwerdenoder
nicht in die anstaltung
der Gewerbeschulkommissionzuder
zukunftreichenruhengegenconten¬

Beifall .
SektionschesHagenöhrtführteaus¬

GestaltenSiemirfürdiefreundli¬
chenWorteder Begrüstung ,welche
der geehrte HerrVerbürgermeister
anmichals VertreterderRegierung
zurichtendieGütehatte ,meinen
bestenDankauszusprechen .Die
Ausstellung ,derenSchlußfeierwir
heutebegehen ,ist ,wieallgemein
anerkannt wird ,einegelungene

DarstellungdesWissensu .kön¬
nens ,welchesder jungegewerblig
NachwächsWiensin Schuleund
Werkstattsichzueigengemachthat.hohenSiehatunsaberauchinAnforderun¬
gen vor Augengeführt ,welchein
einemwohleingerichtetenGewerbe,
betriebeheutean diegewerbliche
AusbildungderHilfsarbeitergestellt
wird ,undhatundgezeigt ,dassnur
eine gediegeneMeisterlehreHandin
HandmitdemgewerblichenUnter¬
richteimStandeist ,diesegewerbliche
Ausbildungzuerzielen .DieZukunft
desKleingewerbesliegtzweifellos
in der TüchtigkeitdesEinzelnen
NurderjenigeGewerbetreibende
wirddengoldenenBodendes
Handwerkwiederfinden ,der
seinGewerbetechnischvollkommen
beherrscht ,der die zurVerweilung
seinerErzeugnisseerforderlichen
kaufmännischenKenntnissebe¬
sitzt undauchdemwirtschaftlich¬
gewerblichenAssocationswesen
richtige Aufmerksamkeitzuwen¬
det .DieAusstellunghat denBeweis
erbracht ,daßdieInstitutionen,
diehierzurSchaugestelltworden
sind ,geeignetsind ,denGewerbe
standzudiesemhohenZielezu
führen .Esist nureineangenehme
Pflicht ,allenjenenFaktorenund
Personen ,welchean diesemWerk
mitgearbeitet ,denDankderRegie¬
rungauszusprechen.DieAusstel¬
lungs - Kommissionmögein derman
kannsagen allgemeinenAnerker¬
nung ,die die Ausstellunggefunden
hat ,denschönstenLohnfürihrehin¬
gebungsvolleMühefinden .Möge
die WienerGewerbeschulkommission
vonwelcherder Gedankeausge¬

des

ganzist ,aus demErfolgeder
AusstellungdieÜberzeugung
schöpfen ,das der Weg ,densie
eingeschlagenn,derrichtige ,zum
Zieleführendeist .Besonderer
Dankgeburt ,auchdenWiener
Gewerbe- Genossenschaftenu .
denGenossenschaftendesLandes
M. . ,welchein sobereitwilli¬
ger und opferwilliger Weise
den RuhederAusstellungs¬
Kommissiongefolgtsindu .durch
Vorführungder schönenMuster,
werkstätteneinwesentliches
VerdienstumdenErfolgder
Ausstellungsicherworbenhaben.
der heutigeTaggilt aber inerster
in denLehrlingen ,welche
durchihre LeistungeninSchule
u .Werkstattsich besondershervor¬
getanhabenu .bei demindiesem
RaumstattgehabtenschönenWett¬
streit Preise errungenhaben.
die großeAnzahlpreisgekrönter
jugendlicherHilfsarbeitermuß
jedenderHerzerfreute ,der
warmfür das Gewerbefühlt
u .derZukunftderGewerbestan¬
derseinInteresseentgegenbringt.
Mögendie preisgekröntenLehr¬
linge nebender Freudeüber¬
die errungeneAuszeichnung
dasBewusstseinmitsichnehmen
daßihre Leistungenu .Kentnisse
demganzenGewerbestandzur
Ehregereichen .Unvergesslich
mögeihnenaberfür alleZukunft
besondersdieFürsorgeu .Opfer¬
willigkeitihrer Lehrherrenu .
Lehrerbleiben ,welchediesehohe
gewirklicheAusbildungerwog,
ligten ,aber auchdieUntersu¬
tzungundFörderung ,welche
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ihnendurchSaat ,Land ,Gemein¬
Gewerbegenossenschaftenu .die
anderenöffentlichenFaktoren
teil gewordenist .Mögenan
Sie meineverehrtenHerren
Gewerbetreibenden,die Sieden
Beweiserbrachthaben ,dasdie
Meisterlehrein gutenHänden
ist ,vertrauensvollin dieZu¬
kunftblicken .DasGewerb¬
wirdbeifortgesetztergewissenhaf¬

ter Arbeit u .erstenHerben
hoffentlichnochzuhöhe.Blute
in zuhöhererhaltungkommen.
dazuhatkrächtigmitzuwirken,
wirddie Regierungu .desHan¬
delsministerium,als einihrer
schaftenunddankbarstenAufga¬
benbetrachten

deren assis desViceprae¬
dender in Mannesinquverbitten
vor Michelt der Post ,kameder

u Landes Gesekammererlau¬
obmirdie geehrtengesteaufdas
wannenzu begrüßenu ansuchen,
deßenin größterAnderunginder
erlangenAnstellungwertentgegen
gen .Danku .Anerket ,gebietvon
einen hohenRegierungsooder
die Initiative zur permutatioa¬
Ehrenporteilenausstellungenausgegen
gen ,die Quertentionis ,sed
dieaußerdentlichguetlicheseinedies
viel zurspetiggebrachthat ,nuran¬
dieEhrlingsActeberausstellungauchei¬

SchulenStellungvondenglücklichen
Gedankenbotten ,die werkstättearbeit
lebendevorzufuhrenu diesempunct
bis zuderinteressederGroßenMarie
derBereiterungerweckt ,u .deralleleben¬
diebezeugung,daßanBesoldungder
Exceptandenes ,ist deeventua¬
aus der Höheseiner Zeit zu .Es

einer besten zuuersche
einsam mir muge

Anerkennenwarendankenfeindet
den Repraesen Lippelt fur
die Verdientder Anschlungdirektor
kais .VonAdler ,der mit seinenreichen
keinleisten ,seinganzengeistigen
phischenKraftsichfür dsSache
in Zeuggelegt damiteinem
die examinatadecedat ,jedege¬
lungder der dengratuit .Jeder¬

oft der einen Ritter
aufdieEntwicklungdesgewestlichen
vnderrichtswesen,zudemausderfol .
platea du u .Mariaeresti¬
kamdenGrundstockgelegt ,und
sehlig mit einemFreienlicheHoch¬
aus ein entstand .Negat

Bem .D .Burgersagteinseiner
Ansprachefolgendes:Esistselbstverständlich

da ich alle Fra¬
darüberempfinde ,daßdieseAus¬
lungin so glänzenderWeisegelangen
ist unddassichmichverpflichteteracht,
denDankhiefürallenjenenöffentlich
auszusprechen ,welchezumZustande¬
kommenderselbendasIhrebeigetragen
haben ,derAusstellungskommission
anihrer Schützemeinemliebenfreun¬
Dr .Neumayer,dersichsogarvon
seinemUrlaub etwasabgezweckt
hat ,damiter beidenVorarbeiten
tätig seinkannunddenGenossen¬
schaftsvorstehern,ohnederenMithilfe
es nie gelungen wäre ,einso
glänzende Ausstellung zuveran¬
stalten .DieAusstellunghatzweierleidass

gezeigt .Es wennalle Pasto¬
ern zusammenwirken,etwasGer¬
ses erreicht werdenkann .Dieses
malhabenStaat ,Land ,Gemeinde,
Gewissenschaftsvorscher,Gewerbeschul¬
Commissionzusammengewirktu .

es ist etwasgroßes ,etwasSchönes
geworden .Ich habe nur deneinen
Wunsch,dasauchinanderenFragen
ein so inträchtigezusammenwirken
eintreten möge ,damitwiez .B.
auch eine nunGewerbeordnung
bekommen,welchedeneingelegen
Geitmannsche .Wogenauch
ihr solcheAusstattungenstatt
findenkönnen ,wandashierder
zweitePunktist folgender:Siealle
wissen ,daßes in denletzten
Jahren sagen ode gewor¬
denist ,dahrdie Elternihreein¬
der in die sogenanntenMittel¬
schulenGymnasien ,Realschulen
etc .schicken .Esist dasGewerbe
als etwas Minderwertigesan¬
gesehenwordenundselbstder
Meister ,der in seinemeigenen
Gewerbereichgeworden,istder
Meinung ,daßer seine Bubensu¬
dieren lassen müsse .Wievielevon
diesenStudentensindjärlich
zu Grundegegangen ,während
sei ,wennsie sich demGewerbe
gewidmethätten ,einewirklich
glänzendeZukunftvorsichgehabt
hätten .DurchdieseAusstellunghie¬
ist demGewerbeder Fluchder
Minderwertigkeit genommen.
TüchtigejungeLeutewerdenwe¬
der zumGewerbeströmenund
dazubeitragen ,daßdasGewerbe
immermehr blühe ,wachse ,und
gedeihe.Ichbeglückwünscheherzlichst
die preisgetreten Lehrlingeu .
freuemichso ,als obichselber
prämiertwordenwäre .Ichkann
michso lebhaftin derenZustand
hineingesetzen,wiesichnachHaus
eilen undfreudestrahlenihrem
Meisteru .ihrenElternzeigen,

welcheErfolgesie verwegeneben .
der Bürgermeisterschlossmitdem

Wünsche.DasehrlicheHandwerkbliche
undgedeihe ,jetzt undfüralle

heiten desBeifall
AusstellungsdirektorKais .RatAdler

dankteebenfallsdenmußgebenden
faktorenfürdieweilgehand¬
Unterstützung ,die derAusstel¬
tungzuteil wird ,sodanbe¬
sondersdemVicepräsidenten
MitgeltvonderHandelskammer
für die ehrendenWorteder
Anerkennung .Nachwasichge¬
an hat ,et Reg .Ratder
war ein manuelle Arbeit
Widerspruchdie geistigeAr¬
beit gehörtnicht mir ,sondern
jenenGenossenschaftersichern ,
DieJahrzehntevorunsinder
Schuleu .in derGenossenschaft
gearbeitethabenin dieLehrlings¬
ausbildungauf jene Stufege¬
hobenhaben ,auf der siesich
heutebefindet .DiesenMännern
gebührtin erster SinnderDank
u .ich bitte sie ,aufdemselben
Wegeweiterzuarbeiten ,biswer¬
das höchsteZiel an dergewerb¬
chen Ausbildungerreicht haben .
AlsGenossenschafts- Instruktoristes
eine meinerHauptaufgaben,
für dasBildungswesendesGe¬
werbestandeneinzutreten .Indiesem
feierlichenMomentist estrotzaller
Freudeu .Anerkennungmeine
pflicht ,dieprämiertenLehrlinge
aufmerksamzu machen ,daß
ihreArbeiten ,wennes auchher¬

vorragendeLeistungen sind ,im
merhin ein Arbeiten eines
Lehrlingesind ,daßer janicht
aufhörendarf ,weiterzulernen



alsEhrlingundGehilfe,sowie
heuteauchjederMeisternoch
weiter lernen muß .Wirwür¬
fen ferner die tüchtigenund
ausgebildetenBeheligenichtin
Vaterlande,vonderFinatsschulte¬
festhalten ,sondernhinausschicken
in die Fremde ,umLeute ,Sitten
u .Gebrauche ,so die Arbeits¬
prozessedortkennenzulernen.
hater sichdieseangeeignet,
dann mag er zuruckkomenvn¬
dieHeimatzurFreudeseiner
Angehörigen,seinerMeisteru .
LehrerundderGenossenschaft .Es
warmeineAufgabedesvorzu¬
bringenu .ichbitteSiealle ,auch
in dieserFragezuunterstützen.
Wiralle ,meineherren ,wollen
weiterarbeiten,biswirfürden
Gewerbestandden goldenenBe¬
denvergangenerZeiten ,die
höchsteHufederIntelligungerreicht
haben .MeischerBeifall

Demnachin denangelegen
FachschuloderGenossenschaf¬

fundieren die Frau zurer¬
libusübergeben,die dannindem
einzelnenAbteilungenderAusstellung

bietet mit zusprache recte der
einzelnenFunctionariinferlicher

ce vorgenommen wurde .
zurTertelunggelangtenJulius

denGewetteshulkommissionunge¬
AnzahlSparkassetüchermiteiner

Gesammteinlage von 500kr
fer 4700Diplomenur 760ac¬

mentirte ,
von Fest der in Handelsge¬

haben umein großecapable
silbernerMedaillen,
vonsit der aus illi commission
silberne Medaille .PreisBrone

MedaillenPreis dister u .7 .in

nachstehenderActoranzeige
der Genossen¬

Recessen D .
actis 1269

Barten 1934
dan es sei unzwei¬21
derart heranger 1

Bildhauer 132328
Blasstreideinstrumentiert.32

Buchbinder 287362 .
Buchdrucker 104627Brichtenmachen 665
sirten macher 944

Da er 21
Drechsler 265436

bender 1610
fürZeugschmiede 27et18

fleischhaus
237friscure 101331

Gasu .WasserleitsIusCollatore286 .
Glaser 81712

Gold&amp;Metallschläger12
Graveur 122819Gürtler 245347
Hafener 532
Rundschuhmacher 572
Auf u .Wagenschmiede 112216

Naturender 684
Industrie Moser 1415

zuveliere 20 o91
Kaffester 6616

Cammer 2330
Klavier u .Orgebener 445
Kleidernaber 58174258

fortflechter 36 x
fein blumenerzeugen 12131

superschiede 15155
Kirche 12 125
Lithographie 8 242
Marmorwarennacher
KaschinenbauerRechaniker 4711262 .
Metallu .Zeugister 1746 .

optitu 173 .
Plativer

Peter 2
Posamentieren 93
Riemer 95daher 91413 .
Schuldermacher 91911 .Schlossen 102108
Schuhmacher 657079Seidenfärber
den Regenschirm 293
Spengler , 18550
Strohheiterzeuget 562

Taperierer 9167
Tortur 197
Tischler 4415625
übermacher 165233
Vergolder 384

Wagerer 50
rascherenErzeugen 12 ob58
tionem sit . 778

Zahnstecklicher 818
dergartner 832

permaler 481
zimmermeister 12 1629
Zuckerbäcker 1534

zum schlief dann .
NeumayernochmalsdasWort:
mitderVerteilungderPreiseander

Schleichtist der Schlussals derAus¬
stellung forminoforumvolzogen
perwiraberdieseschöneAusstellig

vollständigschließenistunsere
HerzenspflichtunserEhrenpflicht
Majestätunsereallergnedigen
fassers zu gedenken ,wieallevom
Zeugen,wienurallergnädigsteHer¬
undKaiserdiese Summebetratund
mit welchemguterem datorio et
alleswarderGewerbefleisserfugt ,wo
denUnterrichtbetrifft ,besichtigtea¬
sprach ,wieer allen deine Landesda¬
alle Leuteentgegengebrachthat .In
Falle einer Schungu .Lubeund
Huldigungmüssenwirdaherinder
feichenMomenteso Majestätunter
alleteneigtenKaisersgedenken.Ich
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